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Neu im Bundesverband des Schornsteinfegerhandwerks
Ressortleiter Energie Dr.-Ing. Julian Schwark aus Blankenhain in
Thüringen

Juli 2022. Seit dem 1. Juli 2022 hat der Bundesverband des
Schornsteinfegerhandwerks Verstärkung in seinem Team für das
neu eingerichtete Ressort Energie bekommen. Der neue
Ressortleiter Dr.-Ing. Julian Schwark aus Blankenhain in Thüringen
wird sich zukünftig um die großen Herausforderungen der
Energiewende sowie des Klimaschutzes im
Schornsteinfegerhandwerk kümmern.

Seit dem 1. Juli 2022 ist Dr.-Ing. Julian Schwark neu im Team des
Bundesverbandes des Schornsteinfegerhandwerks und wird das neu
eingerichtete Ressort Energie als Ressortleiter übernehmen. Der
gebürtige Schleswig-Holsteiner und promovierte Maschinenbauer, der
seit sieben Jahren in Blankenhain in Thüringen lebt, ist Vater von zwei
Kindern und war die letzten acht Jahre für den Bereich der Technik und
Bildung im Zentralverband deutscher Schornsteinfeger e.V. –
Gewerkschaftlicher Fachverband verantwortlich. Vor seinem Studium der
Energie- und Umweltverfahrenstechnik und anschließender Promotion
hatte er die Berufsausbildung zum Schornsteinfeger durchlaufen und
darin auch seine Meisterprüfung abgelegt. In seinem neuen
Aufgabenbereich als Ressortleiter Energie wird er sich den großen
Herausforderungen der Energiewende und des Klimaschutzes im
Schornsteinfegerhandwerk stellen, das mit seinen mehr als 11.000
Energieberatern ein unverzichtbarer Mitgestalter der Energiewende ist.
Im Herzen, sagt er von sich selbst, ist der 37-jährige bis heute beides -
Schornsteinfeger und Energieberater.

Über den Verband: Der Bundesverband des Schornsteinfegerhand-
werks vertritt die Interessen des Schornsteinfegerhandwerks in
Deutschland. Zu den Mitgliedern im Bundesverband zählen 16 Landes-
innungsverbände sowie deren angegliederte Innungen. Zurzeit sind rund
7.500 Innungsbetriebe mit mehr als 21.000 Beschäftigten und über
200.000 Kundenkontakten täglich Mitglied einer Innung und als Teil
dieser Organisationseinheit im Bundesverband vertreten. Er repräsen-
tiert damit 97 Prozent aller am Markt beteiligten Betriebe. Als direkter
Ansprechpartner für Behörden, Ministerien, Verbände und Marktpartner
beteiligt er sich an fachlichen und berufspolitischen Abstimmungspro-
zessen, Ausschüssen und Arbeitskreisen. Der Bundesverband
kommuniziert Themen des Handwerks in der Öffentlichkeit und berät
Mitglieder, Bürger und Marktpartner.
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